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Sie erfahren in diesem Atelier

 Wie Sie Schülerinnen und Schüler Boden, 

Regenwürmer und ihre ökologischen Funktionen 

selbst erforschen lassen können

 Wie Sie das Thema mit einfachen Experimenten 

einführen können

 Wie Sie das Thema an einem ausserschulischen 

Lernort umsetzen

 Dass Hilfestellung durch und Dialog mit Experten Teil 

des Erfolgs ausmachen

 Dass GLOBE organisatorische und finanzielle 

Hilfestellung anbietet
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Aufbau des Ateliers

 Praktischer Einstieg

 Umsetzung im Klassen-

zimmer und am 

ausserschulischen 

Lernort  

 Fragen und Diskussion

 75 Minuten für Sie!
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SuS wagen Erstkontakt!
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Erfahrungen mit Boden und Regenwürmern

Auftrag

 Selbst Boden «bauen», 

Fragen und Hypothesen 

zu «Boden und Wasser»

 Versuch mit Wasser  

 Regenwürmer nach 

ökologischen Gruppen 

sortieren

 Funktionen der Regen-

würmer zusammentragen
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Boden und seine Funktionen

?
? ?
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Ökologische Gruppen der Regenwürmer
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Regenwurm-Versuche

Borsten der Regenwürmer

Alufolie auf verkehrten Plastikteller, grossen 

Regenwurm auf Alufolie legen → Geräusch 

beschreiben und mit Lupe Borsten suchen

Kurzinformation

Regenwürmer bewegen sich kriechend vorwärts. 

Am Körper befinden sich Borsten, mit denen sie sich 

verankern können. So können sie in ihren 

Wohnröhren senkrecht aufsteigen.
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Regenwurm-Versuche

Geruchssinn der Regenwürmer

• Honig-, Essig- und Senflösung für Tests

• Regenwurm auf Plastikteller legen

• Getränkte Wattestäbchen an vorderes Ende halten, 

nicht berühren!

→ Wie verhält sich Regenwurm bei Testlösungen?

Kurzinformation

Regenwürmer können Gerüche erkennen. Meistens 

nehmen sie diese jedoch erst sehr spät wahr, oft erst 

bei direktem Kontakt mit dem Geruchsträger.



≥5cm Rand

Grasschnittgut
Kompost

Verschiedene 

Erdsubstrate

Mit Gummiband

befestigter 

Nylonstrumpf

9

Ökologie/Funktion Regenwürmer 
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Idee zu LERNfeld

Gesellschaft

Biodiversität Klimawandel

Landwirtschaft
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Aktuelle Themen
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• Institut für Agrarwissenschaften ETHZ: Forschung, 

Entwicklung Experimente, Kurse Jungforschende

• SCNAT Forum Biodiversität: Expertise 

Biodiversität und Landwirtschaft

• Forschungsinstitut für biologischen Landbau: 

Forschung, Kurse für Bauern

• PH FHNW: Fachdidaktik und Entwicklung 

Lernangebote

• GLOBE Schweiz: Koordination, Entwicklung 

Lernangebote, Umsetzung 

LERNfeld-Team



13

Stufenangepasste Lernaktivitäten

• Stufenangepasste Factsheets zu aktuellem Wissen 

• Anleitungen für LP und SuS

• Wissenschaftliche Experimente zu 

Forschungsfragen 

• Begleitung der Schulklasse durch junge 

Hochschulforschende und Bauer

• Dialog Wissenschaft-Bildung-Praxis

Angebot LERNfeld



Umsetzung 

zur 

Lernaktivität

Lernangebot: Beispiel Klimaextreme
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Lernangebot: Beispiel Klimaextreme

15



16

Dokumente zu den Lernaktivitäten



Übersicht aller Lernangebote 
Bodenfruchtbarkeit Regenwurm 01 Regenwürmer sind Schwerstarbeiter!

02 So viele Regenwürmer?

03 Fressen Regenwürmer jeden Dreck?

Kohlenstoff-
kreislauf

04 Mikroorganismen - heimliche Helfer für fruchtbare Böden

06 Bodenschatz Humus: wertvoller Dünger und 
Kohlenstoffspeicher

Klimaextreme 07 Klimaextreme – Überflutung und Trockenheit

Boden-
eigenschaften

11 Bodenfeuchtigkeit messen

12 Nährstoffe im Boden messen

13 Boden-pH messen

Funktion der Biodiversität Blütenpflanzen 14 Faszinierende Blüten – Form und Vielfalt

15 Pflanzenvielfalt in der Kulturlandschaft

Schädlinge &
Nützlinge 

16 Schadbilder erkennen und verstehen

17 Nützlinge  in  Aktion

Bestäubung 19 Blütenbesucher an der Arbeit 

Lebensräume 20 Biodiversität und Bestäubung

Kuh und Klima Wiederkäuer 22 Die Kuh als Klimakiller?

Futterqualität 23 Die Kuh als Bioreaktor?
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• Sie melden Interesse bei GLOBE an: Lernaktivität 

und Zeitfenster

• Wir suchen passenden Bauernbetrieb und 

organisieren junge Forschende als Begleitung

• Sie nehmen mit Bäuerin und Forscher Kontakt auf 

und verabreden Besuchstermin

• Vorbereitung im Klassenzimmer

• Umsetzung auf dem Bauernbetrieb

• Diskussion der Resultate mit den Experten

Ganz konkreter Ablauf
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Regenwurmdichte und C-Sequestrierung
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Regenwurmdichte und C-Sequestrierung
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Schülerinnen und Schüler

• Zum ersten Mal auf einem Bauernhof! Wusste gar nicht, dass…

• Biodiversität und Landwirtschaft ist recht komplex

Bäuerinnen und Bauern

• Schülerinnen und Schüler stellen z.T. anspruchsvolle Fragen…das 

hatte ich mir so nie überlegt.

Jungforschende

• Wissen und methodische Kenntnis mit Schülern praktisch anzuwenden 

ist herausfordernd und spannend

Lehrpersonen

• So macht ausserschulischer Unterricht Sinn – spannende Themen!

Rückmeldungen der Akteure:
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Anspruchsvolle ausserschulische Lerngelegenheiten wie 

LERNfeld fördern:

• Inquiry based learning Ansatz und Scientific Literacy

• Wissenschaftspropädeutik (naturwissenschaftliche 

Arbeitsmethoden)

• Überfachliche Kompetenzen (ICT, Medien, Kommunikation, 

BNE)

• Systemisches Denken und fächerübergreifende Ansätze

• Arbeiten in Netzwerken/Netzwerkgedanke

• Mitwirken bei echten Forschungsthemen/-projekten

GLOBE Angebote fördern diverse Kompetenzen
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Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Interessiert bei LERNfeld mitzumachen?

JETZT anmelden! Mail an:

lernfeld@globe-swiss.ch
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